
 
 
Interview mit Andreas Krüger 
 
Auf dem Rücken des Zentaurn 
2 jährige Ausbildung in  Prozessorientierter Homöopathie (nach Andreas Krüger)  
 
Frage:  
Im Herbst 2007 startet eine neue Wochenendausbildung in Prozessorientierter Homöopathie. 
Was genau beinhaltet diese Ausbildung?  
 
Andreas Krüger 
In letzter Zeit haben mich immer wieder Schülerinnen und Schüler meiner Kurse, die ich an 
vielen Orten in Deutschland regelmäßig abhalte angesprochen, ob es nicht möglich wäre, dass 
sie bei mir eine Ausbildung in der Homöopathie bekommen könnten. Sie wünschten sich 
diese inklusive der begleitenden Medien, so wie ich sie n meinen Kursen bei meinen 
Aufstellungen und natürlich in meiner Praxis vorstelle und ausübe.  
Die meisten der Seminaristen die mich ansprachen sind, so gerne sie es auch tun würden, 
nicht in der Lage für einen Tag in der Woche (Abendkurs für Prozessorientierte 
Homöopathie) oder gar für fünf Tage (Tages Heilpraktiker Ausbildung) nach Berlin zu 
kommen. Aber an den Wochenenden, würde das gehen und dafür gab es viel Enthusiasmus 
und Begeisterung.  
Denen, die mich da fragten war die Kombination der Formate ganz wichtig, die sie immer 
wieder in meiner Arbeit erleben und wie ich sie hier an der Samuel Hahnemann Schule in den 
letzten Jahren mit meinen engsten Mitarbeitern entwickelt habe. Also eine gute und fundierte 
Einführung in die Theorie der Prozessorientierten Homöopathie, literarisch und didaktisch 
untermauert durch das von Martin Bomhardt entwickelte Lehrbuch für Prozessorientierte 
Homöopathie.  
Dann werden in den 2 Jahren die wichtigsten 100 Homöopathischen Heilmittel, mit denen ich 
in meiner Praxis 90% meiner Verordnung abdecke, vorgestellt und erarbeitet. Zusätzlich 
werden Anamneseführung, Schattenarbeit und Patientenführung, umrahmt und ergänzt mit 
unterschiedlichen Aufstellungsformaten, besonders die in vielen Jahren entwickelte AMEA  
(Arzneimittelentwicklungsaufstellung), die wie wenig andere Medien einen direkten, sinnlich 
und heilenden Zugang zum Thema der Arznei bieten. Außerdem werden unsere Dozenten zu 
jedem Arzneimittel eine Seelenreise anbieten und wir werden uns auch mittels meditativen 
Tanzes (Tandava) um das freie Fließen unserer Lebensenergie kümmern. D.h. wir werden in 
diesen 2 Jahren den ganzen Menschen in diesen Homöopathen- Werdeprozess mit 
einbeziehen. 
 
Frage: 
Was genau unterscheidet diese Ausbildung zu der bereits bestehenden Prozessorientierten 
Homöopathie – Abendausbildung? 
 
Andreas Krüger 
Ein grundlegender Unterschied ist der, dass sich unsere Abendausbildung schon primär auf 
die Prozessorientierte Homöopathie an sich fokussiert. Zwar werden auch hier zu einigen 
Mitteln Seelenreisen gemacht, aber im Gegensatz zu dem was die Wochenendausbildung 
werden wird, ist der Fokus auf die Homöopathie an sich doch in der Abendausbildung sehr 
viel stärker, als in der Wochenendausbildung, wo eben viel Platz auch für begleitende 



Formate sein wird. Ich möchte hier noch einmal die AMEA erwähnen, die wirklich zu jedem 
Arzneimittel durchgeführt wird. 
Außerdem wird der Umgang mit unterschiedlichsten Testmethoden erlernt, was in der 
Abendausbildung noch gar nicht vorkommt, in meiner Praxis aber von immenser Wichtigkeit 
ist. Mein Ziel ist das jeder Schüler am Ende der 2. Jahre, so fern er es denn will, sicher mit 
Pendel und Rute seine homöopathische Arbeit begleiten, sprich ergänzen kann. Es ist auch 
möglich für die, die genügend Zeit und auch Geld haben, beide Ausbildungen miteinander zu 
kombinieren. 
 
Frage: 
Für wen ist diese Ausbildung gedacht? Kann jeder daran teilnehmen? 
 
Andreas Krüger 
Generell natürlich ja und wir freuen uns auch über jeden, woher auch immer er kommt, aus 
welchen beruflichen Hintergrund, aus welcher spirituellen Weltanschauung auch immer.  
Unser Fokus liegt aber schon auf den Menschen, die z.B. bis jetzt meine Seminare in der 
Bundesrepublik besucht haben und eben aus zeitlichen oder örtlichen Gründen weder Tages- 
noch Abendkurse besuchen konnten und auch ganz speziell ein Interesse an meiner 
persönlichen Arbeit haben. 
Und dabei ist es noch wichtig zu erwähnen,  dass natürlich der Homöopathische Sonntag 
Bestandteil der Ausbildung ist, und ich dadurch ein großer persönlicher Bestandteil der 
Ausbildung bin. Also jeder Schüler des Wochenendkurses kann, ohne das weitere Kosten für 
ihn entstehen, die Homöopathischen Sonntage besuchen. Das gleiche gilt natürlich für die 
Berliner Homöopathie Tage sowie die Berliner Heilpraktiker Tage.  
 
Frage: 
Wer wird in diesem Seminar unterrichtend tätig sein. 
 
Andreas Krüger 
Ich für meine Person werde mein Engagement auf die Homöopathischen Sonntage, meine 
Vorträge bei den Heilpraktiker- und Homöopathietagen, sowie auf die Leitung, Organisation 
und Dozentenbetreuung des Wochenendkurses beschränken. Da dieser Kurs aber aus meinem 
persönlichen Herzblut geboren ist, habe ich ausschließlich Kolleginnen und Kollegen für 
diese Ausbildung ausgewählt, mit denen ich nun schon über Jahre wirklich sehr eng 
zusammen gearbeitet habe und die alle Entwicklungen und Formate, Gestaltungen die es in 
meiner Arbeit gegeben hat, mitgetragen haben und immer noch tragen. All die, die diesen 
Kurs abhalten werden, sind seit Jahren kontinuierlich in meiner nächsten Nähe, mit dabei bei 
jeder AMEA, jedem Ikonen- oder sonstigen Seminar welches ich in Berlin abhalte. Alle diese 
Kolleginnen und Kollegen haben ihr Heilpraktiker/Homöopathie Ausbildung an unserem 
Hause gemacht, die Ausbildungen zum Lehrer für Prozessorientierte Homöopathie 
/Ikonographen der Seele durchlaufen, assistieren mir schon seit langer Zeit bei diversen 
Seminaren und sind auch selbst inzwischen als Ausbilder tätig. 
 
 
Ich freue mich auf einen lebendigen Lust- und kraftvollen 2 jährigen Ritt auf dem Rücken des 
Zentaurn 
Andreas Krüger 
 
Das Interview führte HP Irmgard Schmitz 
div. Information zur AMEA auf den Webseiten: www.samuelhanhemannschule.de und 
www.andreaskruegerberlin.de ) 



 


